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Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

19.08.2021 Betriebsausschuss Gebäudemanagement Entgegennahme o. B. 
 

Bericht zum gemeinsamen Antrag von SPD und FDP: Sachstandsbericht zu den öffentlichen 
Toilettenanlagen im Stadtgebiet 

 
Grund der Vorlage 
 
Bericht des Gebäudemanagements zum gemeinsamen Antrag von SPD und FDP:  
„Sachstandsbericht zu den öffentlichen Toilettenanlagen im Stadtgebiet“ (VO/0398/21), 
beschlossen vom Betriebsausschuss Gebäudemanagement am 27.05.2021. 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Der Bericht wird ohne Beschluss entgegengenommen.  
 
 

 
Unterschrift 
 
 
 
Baumer  
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Begründung: 
 
Zu den Punkten des Antrags von SPD und FDP nimmt die Fachverwaltung (hier GMW) wie 
folgt Stellung: 
 
Das GMW ist beauftragt, bis zum Ende des Jahres die Reinigung der öffentlichen Toiletten 
sicherzustellen und die Behebung von eingehenden Schadensmeldungen zu bearbeiten.  
  
Ziel der Verwaltung ist es, bis Anfang 2022 einen privaten Betreiber für die Bewirtschaftung 
der öffentlichen Toiletten zu finden.  
  
Aus Sicht der Verwaltung ist ein Betreibermodell für die vorhandenen Anlagen mit dem zur 
Verfügung stehenden Etat zu finanzieren. Mögliche Wünsche der Bezirksvertretungen nach 
neuen Toilettenanlagen in ihren Stadtbezirken seien im Rahmen der Haushaltsplan-
beratungen abzustimmen. 
  
Ein Vorschlag der Verwaltung zur Bewirtschaftung der Toiletten soll in einem vom Büro OB 
noch zu terminierenden Gespräch des OB mit den Bezirksbürgermeistern*innen vorgestellt 
werden.  
  
Nach dem Gespräch mit den Bezirksbürgermeistern*innen wird eine Ratsvorlage vorbereitet, 
vorlaufend soll die Vorlage in die Sitzungen der Bezirksvertretungen eingebracht werden. 
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